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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Ferien neigen sich dem Ende und bald 
beginnt für die ABC-Schützen eine neue Zeit. 
Die Gefühle sind gemischt: da ist Vorfreude, 
dass es nun endlich losgeht, aber auch ein 
mulmiges Gefühl. Viele Fragen sind noch 
unbeantwortet. Ist die Lehrerin/der Lehrer 
nett? Finde ich neue Freunde? Scha�e ich 
alles? Nicht nur für die Schulanfänger beginnt 
etwas Neues. Ein neues Schuljahr startet. In 
einer neuen Schule, in einer neuen Klasse, mit 
neuen Lehrern und unbekannten Fächern. 
Oder es wird eine Ausbildung begonnen, 
eine neue Arbeitsstelle soll angetreten 
werden. Auf uns alle warten immer wieder 
neue Herausforderungen und nicht immer 
sehen wir ihnen mit Freude und Gelassenheit 
entgegen. Machen wir es, wie König David 
im Psalm singt: „…mit meinem Gott kann ich 
über Mauern springen“ (Ps. 18, 30). Vertrauen 
wir darauf, dass Gott uns begleitet und uns 
seinen Weg zeigt. Mit ihm haben wir die Kraft, 
zu springen, neu zu beginnen.
Das Erwarten des Neuen ist auch mit dem 
Abschied vom Alten verbunden. Die meisten 
von uns haben nun ihren Urlaub hinter sich. 
Die warmen Abende und die Tage, an denen 
man mit leichter Kleidung aus dem Haus 
gehen kann, werden seltener. Vielleicht 
überrascht uns ja der September mit einem 
warmen Altweibersommer. Die Tage werden 
spürbar kürzer und die Vögel werden sich 
bald für die Reise in den warmen Süden 
sammeln. Sie wecken uns dann nicht mehr 
mit ihrem fröhlichen Gezwitscher. Ein leises 
Gefühl von Abschied und Wehmut schleicht 
sich in unsere Herzen.  
Wie jeder Abschied, fällt uns auch dieser 
schwer. Abschied nehmen heißt sich trennen, 
etwas hinter sich lassen. Aber nach jedem 
Abschied folgt auch ein Willkommen, nach 
jeder Trennung bleibt die Ho�nung auf ein 
baldiges Wiedersehen und jedem Ende folgt 
auch ein Anfang. 
Bestaunen wir die Farben, mit denen Gott 
den Herbst malt und machen einen fröhli-
chen Herbstspaziergang durch den herbst-
lichen Wald. Lassen Sie, wie die Kinder, 

einen Drachen steigen. Schicken Sie mit ihm 
alles, was Ihnen auf dem Herzen liegt in die 
Wolken hinauf, im Vertrauen darauf, dass wir 
dies alles getrost Gott überlassen können. 
Nehmen Sie sich Zeit für ein gutes Gespräch, 
Freunde und für die Familie. Bei einem ge-
mütlichen Spiele-Nachmittag können Sie für 
den nächsten Sommer, den nächsten Urlaub 
Pläne schmieden und die Vorfreude darauf 
wachsen lassen. 
Stimmen wir uns langsam auf den Herbst ein. 
Äpfel und Birnen leuchten an den Bäumen 
und es riecht nach Zwiebelkuchen, frischem 
Most und Karto�elfeuer. Der Wind zaust uns 
durch die Haare und die satte Herbstsonne 
scheint in unsere Herzen. Jetzt feiern wir in 
unseren Gemeinden Erntedank. Ein schönes 
und fröhliches Fest, mit dem wir Dank sagen 
können für alles, was wir durch Gott erhalten. 
Insbesondere mit Blick auf Krieg, Zerstörung 
und Terror, die uns tagtäglich in den Me-
dien begegnen, ob weiter weg oder sogar in 
allernächster Nähe, gewinnt Erntedank noch-
mal eine ganz neue Bedeutung: Wertschät-
zung allen Lebens und Dankbarkeit, das 
Schöne in der Welt wahrnehmen zu können 
und teilhaben zu dürfen. Wir sollten Augen 
und Herzen nicht vor den schlimmen Dingen, 
die um uns geschehen, verschließen! Auch 
hierzu brauchen wir Mut und Kraft. Mit Gott 
können wir auch diese Mauern nehmen.

Gehen Sie gesegnet und behütet in diese 
Zeit, im Vertrauen darauf, dass Gott uns 
in dieser Zeit begleitet und uns bestimmt 
einen neuen Sommer geben wird und wieder 
mehr Frieden in die Welt und unsere Herzen 
einziehen lässt.

Es grüßt Sie/Euch herzlich
Ihre/Eure 

Beate Kroy
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Unser Gemeindefest am 16. september 
Wir haben Grund zum Feiern – ¼ Jahrhun-
dert Gemeindezentrum am Roten Berg und 
½ Jahrtausend Reformation.
Herzliche Einladung mit uns zu feiern am 
Samstag, 16.September ab 14.30 Uhr im Ge-
meindezentrum am Roten Berg. Als kleiner 
Beitrag zum gemeinsamen Fest sind Salate 
für das Grillen am Abend sehr willkommen!
Siehe auch Titelseite.

neUer KonfirmandenKUrs

Vor der Konfirmation liegen knapp zwei 
Jahre, in denen wir uns im Konfirmanden-
kurs auf die Konfirmation vorbereiten. Hier 
können Jugendliche Fragen nach Gott, dem 
Glauben und dem Leben stellen und in der 
Gemeinschaft mit Gleichaltrigen Antwor-
ten, Orientierung und Spaß finden.
… wer ist eingeladen?
Als Neu – Konfirmanden*innen sind be-
sonders die eingeladen, die nach den Som-
merferien in die 7. Klasse kommen (bzw. 13 
Jahre alt werden). Wer älter ist, ist natürlich 
auch sehr gerne eingeladen.

Schnuppern ist erlaubt – 
herzliche Einladung dazu.

Die Taufe ist keine Voraussetzung für die 
Teilnahme, auch nicht die Zugehörigkeit der 
Eltern zur Kirche. Nach der Teilnahme am 
Konfirmandenkurs steht es jedem/ jeder frei 
(ab 14 Jahren religionsmündig) sich selbst 
für die Taufe oder Konfirmation zu entschei-
den.
Wann?
Der Konfirmandenkurs startet nach den 
Sommerferien. Er findet montags (außer in 
den Ferien) für 1,5 Stunden statt. Alle zwei 
Wochen treffen wir uns zum Konfirman-
denkurs. Jedoch sind die Jugendlichen 
gerne eingeladen jede Woche montags 
ins Gemeindezentrum zu kommen. In den 
Wochen, in denen kein Konfirmandenkurs 
stattfindet, gibt es ein Konfi-Plus Treffen mit
Freunden, Spiel und Spaß. …

Das Startertreffen für alle findet am Montag, 
21. August 2017 von 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 
im Gemeindezentrum am Roten Berg statt. 
Eltern sind an diesem Tag herzlich um 18.30 
Uhr zu einer ersten Informationsrunde ein-
geladen. 
Wo?
Die Treffen finden im Gemeindezentrum am 
Roten Berg, im Hammerweg 4a, statt.
Kontakt: Ordinierte GP Franziska Gräfenhain
Tel.: 5 54 71 53, 
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

einladUnG zUr Christenlehre

Herzliche Einladung zur Christenlehre im 
neuen Schuljahr für alle Kinder der 1.-6. 
Klasse. Wer Lust hat, gemeinsam mit ande-
ren Kindern von Gott zu hören, zu spielen, 
zu singen und zu beten, kreativ zu sein und 
auch zu verreisen - ist genau richtig hier.
Wir treffen uns ab 29. August immer diens-
tags (außer in den Ferien) von 15.45 Uhr 
- 16.45 Uhr im Gemeindehaus an der Mar-
tinikirche (Nikolausstraße 8) und mittwochs 
(außer in den Ferien) von 17.00 Uhr - 18.00 
Uhr im Gemeindezentrum am Roten Berg 
(Hammerweg 4a).
Für Rückfragen und nähere Auskünfte stehe 
ich gerne zur Verfügung: OGP F. Gräfenhain 
Tel.: 5547153 oder per E-Mail: graefenhain@
martini-luther.de.

Gottesdienst zUm sChUlbeGinn

Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst zum Schulanfang am 

27. August 2017 um 10.00 Uhr im 
Gemeindezentrum am Roten Berg

Besonders eingeladen sind alle, die neu 
beginnen und anfangen: Schulanfänger, 
Schulkinder, Jugendliche, Erwachsene.... 
und natürlich sind auch alle Eltern, Großel-
tern, Familien und Gemeindeglieder einge-
laden. Der Gottesdienst zum Schulbeginn 
lädt uns ein innezuhalten und um Gottes 
Segen für den neuen Weg zu bitten. 
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  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis Donnerstag, 21.09. um 16:00 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus

66 02 03 72

Dienstag, 08.08., 22.08. und 12.09. und 
26.09. jeweils 16:00 Uhr i. d. Lutherkirche 

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

Do. 31.08. um 14:30 und Donnerstag, 
28.09. um 14:30 Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Ökum. Seniorenkreis 30. August 2017 und 27. September  
14.30 Uhr im GZ am Roten Berg

55 47 153

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Kirchenchor   montags von 19.30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714

Seniorentanz montags,  7.8.,21.8., 4.9. und 18.9. jeweils 
von 15.30 - 17.00, GH Nikolausstr. 

036203/76 89 66 o.
01520/51 487 61
Frau Linde Kipper

geselliges Tanzen mittwochs, 9.8., 23.8., 30.8., 6.9., 20.9., 
27.9. , jeweils von 19.00 - 20.30 Uhr im 
Gemeindehaus Nikolausstr.

036203/76 89 66 o.
01520/51 487 61
Frau Linde Kipper

dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

JG unterwegs

Christenlehre dienstags 15.45 Uhr, GH Nikolausstr.
mittwochs, 17 Uhr, GZ am Roten Berg

55 47 153

freitags nach Absprache 0176/55 17 75 62

Krabbelgruppe donnerstags 9:30 - 11 Uhr, Gemeinde-
haus Gerberstraße 14a

0173-5447878

Tanzen im Sitzen nach Absprache, Lutherkirche 430 58 312

Chor „Fresh Vocals“ donn., 19:30 Uhr Martini-Gh (Start 10.08.) 7 89 84 095

Posaunenchor 26 23 28 42freitags 16.30 Uhr im GZ am Roten Berg

55plus 10. 08. und 21.09., 17.00 Uhr, GZ am RB 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. jede Woche montags um 17.00 Uhr im GZ 
am Roten Berg

55 47 153 

Meditationskreis nach Absprache 65 78 19 39

Martinis 75 22 55 3immer montags im Foyersaal der Luther-
kirche: 16:30 Uhr Kleinmartinis; 17:00 Uhr 
Großmartinis, in Ferien Pause

Stories 0176 551 775 62
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WIR PROBIEREN MAL WAS NEUES: 
PICKNICKGOTTESDIENST

Dass Gottesdienste nicht zwangsläu�g in 
einer Kirche und auch nicht grundsätzlich 
Sonntagvormittag um 10 Uhr statt�nden 
müssen, hat sich ja schon herumgespro-
chen. Die warme Jahreszeit lädt geradezu 
ein, auch mal andere Orte und Zeiten aus-
zuprobieren. Und so ist die Idee zu einem 
Picknickgottesdienst entstanden: auf der 
großen Wiese vor der Lutherkirche im Gras 
oder auf Bänken sitzen, frischer Musik und 
kurzweiliger Predigt lauschen, anschlie-
ßend miteinander essen, erzählen, rumal-
bern, Ball spielen… Also ho�en wir mal auf 
gutes Wetter und laden herzlich ein zum

Picknickgottesdienst
am Sonntag, 27. August 2017

ab 17 Uhr vor der Lutherkirche

Der Gottesdienst ist eine gemeinschaftliche 
Initiative von CheckpointJesus, CVJM Erfurt 
und Martini-Luther. Wir freuen uns auf viele 
fröhliche Gäste!
B. Zeller

ERNTEDANKFEST AN DER LUTHERKIRCHE

Dass wir das Erntedankfest als ein fröhliches 
Stadtteilfest mit Familiengottesdienst, 
Markttreiben, Obstpressen, Spiel und Ak-
tion rund um die Lutherkirche feiern, hat 
mittlerweile fast schon Traditionsstatus. 
Viele Akteure sind auch in diesem Jahr wie-

der in die Vorbereitung einbezogen: unsere 
Martini-Luther Gemeinde, die Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde (Baptisten), der 
CVJM Erfurt und der Landmarkt e.G. Erfurt. 

Und wenn nun auch Sie sich unter die Gäste 
mischen würden und das Wetter uns hold 
ist, dann wäre unsere Freude vollkommen! 
Herzliche Einladung zum

Erntedankfest an der Lutherkirche
am Sonntag, 01. Oktober 2017

10:00 Uhr Familiengottesdienst, ab 11:00 Uhr 
Volksfest mit Markttreiben, Essen und Trin-
ken, Spiel und Aktion, Obstpressen u.v.a.m.
B.  Zeller

IMPRESSIONEN VOM BAUMHAUS...



Gottesdienste im AuGust6
Freitag, 04.08.2017 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller   
    mit Gratulation der Geburtstagskinder des Monats Juli

Sonntag, 06.08.2017 10:00 Lutherkirche (T)   Pfr. Zeller 
8.S.n.Trinitiatis 

Donnerstag, 10.08.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Sonntag,13.08.2017 10:00 Martinikirche (T)   oGP Gräfenhain 
9.S.n.Trinitatis 

Samstag,19.08.2017 15:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller

Sonntag,20.08.2017 10:00 Lutherkirche (A)   Pfr. Zeller 
10.S.n.Trinitatis 

Donnerstag,24.08.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 

Sonntag, 27.08.2017 10:00 GZ am Roten Berg (F)  Team
11.S.n.Trinitatis   zum Schulanfang mit persönl. Segnung

Sonntag, 27.08.2017 17:00 vor der Lutherkirche  Team aus Martini-Luther 
11.S.n.Trinitatis       und Checkpoint Jesus 
 
Montag,28.08.2017 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller 

Freitag, 01.09.2017 18:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
    mit Gratualtion der Geburtstagskinder des Monats August

Sonntag, 03.09.2017 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
12.S.n.Trinitatis   mit Kirchencafe

Samstag, 09.09.2017 16:30 Lutherkirche   Pfr. Zeller 

Donnerstag, 07.09.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfrn. Zeller 

Sonntag, 10.09.2017 10:00 Martinikirche   Vikar Riedel 
13.S.n.Trinitatis   mit Kindergottesdienst

Samstag, 16.09.2017 14:30 GZ am Roten Berg (F)  Team 
    zum Gemeindefest

Donnerstag, 21.09.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 

Samstag, 23.09.2017 14:00 Martinikirche   Propst Havemann  
    zur Silbernen Hochzeit Zeller

Gottesdienste im september
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Freitag, 04.08.2017 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller   
    mit Gratulation der Geburtstagskinder des Monats Juli

Sonntag, 06.08.2017 10:00 Lutherkirche (T)   Pfr. Zeller 
8.S.n.Trinitiatis 

Donnerstag, 10.08.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Sonntag,13.08.2017 10:00 Martinikirche (T)   oGP Gräfenhain 
9.S.n.Trinitatis 

Samstag,19.08.2017 15:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller

Sonntag,20.08.2017 10:00 Lutherkirche (A)   Pfr. Zeller 
10.S.n.Trinitatis 

Donnerstag,24.08.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 

Sonntag, 27.08.2017 10:00 GZ am Roten Berg (F)  Team
11.S.n.Trinitatis   zum Schulanfang mit persönl. Segnung

Sonntag, 27.08.2017 17:00 vor der Lutherkirche  Team aus Martini-Luther 
11.S.n.Trinitatis       und Checkpoint Jesus 
 
Montag,28.08.2017 10:00 P�egewohnpark   Pfr. Zeller 

Freitag, 01.09.2017 18:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
    mit Gratualtion der Geburtstagskinder des Monats August

Sonntag, 03.09.2017 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
12.S.n.Trinitatis   mit Kirchencafe

Samstag, 09.09.2017 16:30 Lutherkirche   Pfr. Zeller 

Donnerstag, 07.09.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfrn. Zeller 

Sonntag, 10.09.2017 10:00 Martinikirche   Vikar Riedel 
13.S.n.Trinitatis   mit Kindergottesdienst

Samstag, 16.09.2017 14:30 GZ am Roten Berg (F)  Team 
    zum Gemeindefest

Donnerstag, 21.09.2017 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 

Samstag, 23.09.2017 14:00 Martinikirche   Propst Havemann  
    zur Silbernen Hochzeit Zeller

AUS UNSERER GEMEINDE

Sonntag, 24.09.2017 10:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain 
15.S.n.Trinitatis 
 
Montag, 25.09.2017 10:00 P�egewohnpark   Pfr. Zeller 
 
Freitag, 29.09.2017 15:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain  
    der Lutherkita/Erntedank

Samstag, 30.09.2017 15:00 Martinikirche (T)   Pfr. Zeller

Sonntag, 01.10.2017 10:00 Lutherkirche (K)   Pfr. Zeller 
Erntedankfest   mit Agapemahl 

RÜCKBLICK KINDERFREIZEIT

Bei sehr warmem Wetter starteten am 23.6. 
2017 22 Kinder und Jugendliche aus unserer 
Kirchengemeinde, aus Kirchheim und Kühn-
hausen mit dem Zug in die ersten Feriener-
lebnisse zur Kinderfreizeit nach Eisenach . 
Zeugnisse, Schulranzen, Hefter und Bücher 
wurden zu Hause gelassen und los ging es. 
Eine kunterbunte Truppe hatte sich da ge-
funden - die jüngsten 7 Jahre und die äl-
testen (Kon�rmanden*innen) 14 Jahre alt.  
Inzwischen gibt es schon sehr erprobte 
Teilnehmer*innen, die uns jedes Jahr beglei-
ten.

Im frisch renovierten und umgebauten Haus 
Junker Jörg in Eisenach bezogen wir unser 
Domizil hoch über der Stadt. Der anstren-
gende Aufstieg zum Haus wird jedes Mal 
wieder mit einem wundervollen Blick über 
die Stadt und den Thüringer Wald bis hin zur 
Wartburg belohnt.
Da wir uns in diesem Jahr schon sehr inten-
siv mit Martin Luther befasst hatten (Kinder-
bibeltage, Kirchentag...), beschlossen wir 
uns einem ganz anderen Menschen zu wid-

men - Franz von Assisi.
So ganz ohne Luther ging es dann doch 
nicht, denn in diesem Jahr konnten wir das 
neu umgebaute Lutherhaus mit seiner Kal-
ligraphiewerkstatt besuchen. Dort entstan-
den schöne Schriftstücke mit Feder und Tu-
sche, wie zu Luthers Zeiten.
Viel Spaß hatten wir miteinander bei Was-
serschlacht, Spielen im Wald, einer Wande-
rung durch die Drachenschlucht  und noch 
vielem mehr.

Immer wieder schön ist es, die Gemeinschaft 
zu genießen und Zeit füreinander zu haben. 
Auch in diesem Jahr sind wir vor Unheil und 
Unfall bewahrt worden. Gottes Segen war 
immer mit uns.
So freue ich mich schon auf das nächste 
Jahr, wenn wir vom 29.6. - 3.7. 2018 nach 
Schwarzenshof in Rudolstadt fahren
F. Gräfenhain



AKTUELL

KULTUR IN DER LUTHERKIRCHE

Wir laden ganz herzlich zu folgenden kultu-
rellen Veranstaltungen in der (und um die)  
Lutherkirche ein: 

Samstag, 05. August 2017 – 21:00 Uhr 
reformatio – Open-Air-Kurz�lmnacht Frei-
luftkino an der Lutherkirche, Eintritt frei

Sonntag, 13. August 2017 – 16:00 Uhr 
Geistliche Bläsermusik von alt bis neu, von 
Luther bis Lateinamerika, Bläser aus Meck-
lenburg-Vorpommern unter Leitung von 
KMD Martin Huss, Eintritt frei – um eine 
Spende wird gebeten

Sonntag, 24. September 2017 – 16:00 Uhr 
Orgelmusik aus Amerika, England und Hol-
land, KMD Müller an der Rühlmannorgel
Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.
Hesekiel 36,26   (Jahreslosung 2017 )

Es wurden kirchlich beigesetzt:
Ursula Sommer, 93 Jahre, verstorben am 22.03.2017, bestattet am 07.04.2017
Andrea Preußker, 45 Jahre, verstorben am 12.06.2017, bestattet am 23.06.2017
Hanna Buttgereit, 88 Jahre, verstorben am 27.6.2017, bestattet am 7.7.2017
Charlotte Weh, 94 Jahre, verstorben am 20.6.2017, bestattet am 10.7.2017

Getauft wurden:
Katja Burchardt, 28 Jahre, am 24.06.2017 in der Martinikirche
Doreen Rü�er, 28 Jahre, am 24.06.2017 in der Martinikirche
Maria Damerow, 21 Jahre, am 24.06.2017 in der Martinikirche
Miruna - Lidia Rahaian 2,5 Monate am 1.7.2017 in der Lutherkirche
 
Getraut wurden: 
Benjamin Ruhe und Lisann, geb. Zeise, am 20.05.2017 in der Martinikirche   
Martin Schulter und Tina Block am 27.05.2017 in der Martinikirche
Matthias-Johannes Glück und Julia Thieme am 10.06.2017 in der Martinikirche  
 
Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 
Enrico Härtel und Katharina, geb. Detsch, am 03.06.2017 in der Martinikirche

Goldene Hochzeit 
Barbara und Dietrich Göttsching am 2. Juli 2017 in der Lutherkirche

FREUDE & LEID8

IMPRESSUM: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemeinde 
Martini-Luther vertreten d. d. Vorsitzenden U. 
Bruksch, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain (ver-
antwortlich), Bernhard Zeller u. Petra Backhaus.  
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain
Im Internet �nden Sie uns unter: www.martini-
luther.de. Die Homepage betreuen die Mitar-
beiter der Gemeinde und Herr Gräfenhain. Wir  
freuen uns über weitere MitstreiterInnen. Gerne 
machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  Fotos 
& Gra�ken: privat, teilweise aus „Gemeindebrief - 
Magazin für Ö�entlichkeitsarbeit“ & fotolia.com. 

MONATSSPRUCH SEPTEMBER

Und siehe, es sind Letzte, die wer-
den die Ersten sein, und sind Erste, 

die werden die Letzten sein. 
Lk 13,30



Aus dem GemeindeKirchenrAt 9
Mai
Der GKR beschließt:
- den bisherigen Namen des Gemeindezen-
trums beizubehalten, da keiner der einge-
gangenen Vorschläge überzeugend war, 
sowie im Zuge der Sanierung der Außenfas-
sade des Gemeindezentrums den Namens-
zug „Evangelisches Gemeindezentrum am 
Roten Berg“ und ein Kreuz anbringen zu 
lassen.

- dass die Räume unserer Gemeinde nicht 
für Jugendweihen zur Verfügung gestellt 
werden können. 

- den Wiedereintritt von Cathleen Darr  in die 
Evangelische Kirche.

Juni
Der GKR beschließt:
- Herrn Thomas Müller, ab 01.08.2017

als Erzieher in der Evangelischen Lutherkin-
dertagesstätte Erfurt mit einem Mindestbe-
schäftigungsumfang von 80 v.H. einer VE 
befristet anzustellen. 

- Frau Sarah-Alicia Krause, ab 01.08.2017
als Erzieherin in der Evangelischen Luther-
kindertagesstätte Erfurt mit einem Mindest-
beschäftigungsumfang von 80 v.H. einer VE 
befristet anzustellen. 

- dass Frau Susanne Beck, ihr Anerkennung-
spraktikum vom 01.02.2018 bis 31.07.2018 
in der Lutherkindertagesstätte absolviert, 
vorbehaltlich einer gesicherten Finanzie-
rung.

- beschließt die Wiederaufnahme in die 
Evangelische Kirche von Frieda Böttcher 
und von Dagmar Krauß.

AKtuell

StellenauSSchreibung

„Vertraut den neuen Wegen“ - so heißt es 
in einem meiner Lieblingslieder. Ein neu-
er Weg wird sich im kommenden Jahr in 
unserem Gemeindebüro ergeben. Unsere 
langjährige Mitarbeiterin Frau Backhaus 
geht in den wohl verdienten Ruhestand. 
Nun sind wir auf der Suche nach einer Nach-
folgerin/ einem Nachfolger, der diese wich-
tige Schaltstelle in unserer Gemeinde über-
nehmen kann. 

Die Stellenausschreibung finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.martini-luther.
de. Die Bewerbungsfrist endet am 31.8.2017. 
Wir freuen uns über zahlreiche Interessen-
ten und Interessentinnen.
F. Gräfenhain 

Feierabendpilgern

„Herunterfahren auf  Schritttempo“
Wir wollen die Woche gemeinsam abschlie-
ßen und uns dem Wochenende zuwenden 
am 25. August und 22. September jeweils 
um 18.00 Uhr Start an der Bushaltestelle 
am Europaplatz. Wir begeben uns auf einen 
Rundweg nach Kühnhausen und enden ca. 
20.30Uhr in Gispersleben im Kilianipark (ins-
gesamt ca. 6 km Länge).
Begleitung durch Vikar Thomas Riedel und 
OGP Franziska Gräfenhain  

MonatSSpruch auguSt

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis 
zum heutigen Tag und stehe nun 

hier und bin sein Zeuge bei 
Groß und Klein. 

Apg 26,22
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RÜCKBLICK JOHANNESFEST

Drei Taufen, eingebettet in einen Gottes-
dienst unter freiem Himmel - einen perfek-
teren Auftakt für das Johannesfest kann ich 
mir nicht vorstellen. Und das geschah im 
Martini-Kirchgarten am 24. Juni 2017.

Begleitet von Sonnenschein und etwas 
Wind war es nicht nur für unsere drei neu-
en erwachsenen Gemeindemitglieder auf-
regend. Erfrischende Predigtworte und 
Wissenswertes über liturgische Abläufe 
bildeten den Übergang zum Fest, was nun 
schon das 2. Mal in Folge in dieser Größen-
ordnung stattfand. Neben allen Gemeinde-
mitgliedern waren auch wieder Nachbarn 
aus der Siedlung eingeladen.

Schon allein der Anblick des Bu�ets ließ er-
ahnen, wie viel Vorfreude vorhanden war. 
Ungezwungen fanden Begegnungen und 
Gespräche statt, wozu ganz bestimmt auch 
das Eingangsspiel „Autogramme sammeln“ 

beigetragen hat.

Mir �el auf, dass besonders die Generation 
55+ eifrig dabei war und sehr viel Spaß hat-
te. Zeitweise wirkte der Kirchgarten wie ein 
kleiner Ameisenhaufen.

Zum allumfassenden Gelingen dieses herr-
lichen Abends trugen in erwähnenswerter 
Weise unsere Bläser bei. Ebenso sorgten 
die „fresh vocals“ mit ihren Liedern bereits 
zum Gottesdienst als auch im Anschluss 
mit ihrem frisch, fröhlichen Gesang für 
eine lockere Atmosphäre. Erholsame Töne 
zauberte Richard Zeller am Klavier, die die 
innere Freude auf das Entzünden der Feuer-
schale wachsen ließen. Und so geschah es - 
das Johannesfeuer brannte lange durch die 
kurze Nacht.

Allen Besuchern, unterstützenden und hel-
fenden Händen sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt, denn durch Sie ist das Johannesfest 
eine feste Größe im Gemeindeleben gewor-
den, auf dessen Fortführung ich mich be-
reits jetzt schon freue - und wer sich davon 
überzeugen will, der notiere es sich schon 
heute im Kalender. Allerdings dann ho�ent-
lich mit noch mehr Kinder - ein Großteil war 
in diesem Jahr bereits in die Sommerferien 
gestartet und befand sich mit Franziska Grä-
fenhain in Eisenach zur Kinderfreizeit.
S. Kellner

AKTUELL

DAS KINDER- UND JUGENDTHEATER „BIM“ 
STELLT SICH VOR
Seit Oktober des vergangenen Jahres tref-
fen sich jeden Donnerstag, in der Zeit von 16
Uhr bis 18 Uhr Schülerinnen und Schüler ab 
8 Jahren zum gemeinsamen Theaterspielen.
In den Räumen der Lutherkirche, draußen 
vor der Kirche oder in den Räumen des CVJM
e. V. können die Kinder ihrer Spielleiden-
schaft folgen. Angeleitet von einer erfah-
renen Theaterpädagogin lernen die Kinder 
alles rund um das Theaterspielen.

Wann und wo wird geprobt?
Jeden Donnerstag - in der Zeit von 16.00 Uhr 
- 18.00 Uhr, in den Räumen des CVJM Erfurt. 
e. V. oder in der Lutherkirche, Magdeburger 
Allee 46, 99086 Erfurt.
Wo muss man sich melden?
Bei der Spiel- und Theaterpädagogin, 
Frau Christina Bartel, Telefonnummer 
0361/6015893,per E-Mail unter Kriztina@
gmx.de oder Mobil unter 0175 3407972.
Die Unterrichtsgebühr pro Monat beläuft 
sich auf 20,00 Euro. Ein Vertrag hierzu wird
geschlossen.
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Rückblick: SommeRfeSt 
„Wenn du ein Kind siehst, hast du Gott auf 
frischer Tat ertappt.“ Somit war das Som-
merfest in diesem Jahr, wenn man Martin 
Luthers Worten folgen mag, wohl göttlich.
Dieses Jahr stand das allzeit beliebte Fest 
unter dem Motto des großen Jubilars Martin 
Luther. Köstlich hätte er sich amüsiert über 
die vielen kleinen Programmpunkte, die sei-
ner gedachten.

Eröffnet wurde das Fest natürlich in der ehr-
würdigen Lutherkirche mit einem kleinen 
Puppenspiel der Marionettenbühne aus 
Frankenhain mit ihren hübsch gestalteten 
Puppen und zahlreichen Requisiten und 
Bühnenbildern. Sie führte das junge Publi-
kum in die Welt des großen Reformators ein.
Die Ohren mussten allerdings sehr gut ge-
spitzt werden, um ihren zuweilen leisen und 
anspruchsvollen Worten folgen zu können 
und nicht jedes Kind hatte die Ausdauer, ih-
rem Vortrag bis zum Ende zu lauschen. 
Ein weiterer Punkt des kleinen Gottesdiens-
tes war die liebevoll vorbereitete musika-
lische Umrahmung durch das talentierte 
Team der Lutherkindertagesstätte.

Weiter ging es im Kindergarten selbst, mit 
einem ausladend leckeren Kuchenbuffet, 
bestückt durch die engagierten Eltern, mit 
duftendem Kaffee und entsprechend dem 
gutem Wetter, kühlen Getränken.  

Langeweile kam nicht auf bei den zahl-
reichen Angeboten für die kleinen Luthe-
raner. Beim feucht fröhlichen Tintenfass-
werfen konnten die Kinder mit kleinen, in 
Wasser getränkten „Stofffässchen“ alle mög-
lichen kleinen und großen Kindersünden 
abschießen. Das rote Teufelchen konnte was 
erleben.

An der Bastelstraße konnten sich die Kinder 
mit einem Hauptwerk des großen Refor-
mators beschäftigen. Sie gestalteten kleine 
kreative Bibelbüchlein. Für`s Übersetzen 
fehlten noch ein paar wenige Kompetenzen. 

Mit Feder und Tintenfass probierten sie sich 
im Schreiben und Gestalten – früh übt sich, 
was ein großer Kalligraph werden will. Mit 
Perlenbändern und Stempeln wurde das 
künstlerische Werk abgerundet.

Nach dem Motto „Iss, was gar ist, trink was 
klar ist, red was wahr ist.“ hat Luther schon 
damals gewusst, was wichtig ist.
Die Thüringer Bratwurst, die Beste, hätte 
ihm zum Feste sicher gemundet. Dazu eine 
kinderfreundliche kühle Limo hätte den 
Schmaus verfeinert. Aber auch ein Fett-
bemmchen wäre nicht zu verachten gewe-
sen. 
Oder was hätte er wohl zu den Laugenbre-
zeln, warm und köstlich gesagt?

Klare Worte konnten vor allem die Erwach-
senen finden, bei dem hübsch vorbereiteten 
Lutherquiz und somit das eigene Wissen 
über den großen Kirchenmann überprüfen.

Mein Fazit: „Es ist die größte Torheit mit vie-
len Worten nichts zu sagen“ – deshalb: Es 
war super! 

HeRzlicH Willkommen… 
heißen wir Thomas Müller und Sarah Alicia 
Krause in unserem Team der Kindertages-
stätte. Für viele von uns ist Thomas Müller 
eine vertraute Person, da er von Februar bis 
Juli als Jahrespraktikant bei uns tätig war. In 
dieser Zeit lernten wir ihn schätzen. Auch 
Frau Krause begrüßen wir recht herzlich, sie 
übernimmt für ein Jahr die Vertretung für 
Stefanie Seidenspinner. Wir freuen uns, mit 
ihnen engagierte liebevolle ErzieherInnen 
für unsere Kinder gewonnen zu haben. 

Wir feiern Erntedank am 29.9.2017 um 
15:00 Uhr in die Lutherkirche und laden Sie 
dazu herzlich ein.

Es grüßt das Lutherteam
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Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailerstraße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 09“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 09“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 09”).

Anschriften

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Vikar Thomas Riedel

Jugendbildungsreferent
Jonathan Lerche

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Petra Backhaus
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 Südeingang, 1 
Treppe, 99086 Erfurt

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

E-Mail: riedel@martini-luther.de

Tel.: 0176. 55 17 75 62
E-Mail: lerche@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.00 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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